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Begrüßung 
 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Hatz, 
(GF’in Netzwerk Nordbayern) 
 
sehr geehrter Herr Hostrup, 
(GF Netzwerk Nordbayern) 
 
sehr geehrter Herr Fleisch, 
(Karl Fleisch, Siemens AG Coburg) 
 
sehr geehrter Herr Kübrich, 
(Christian Kübrich, Kübrich Ingenieur-Gesellschaft, 
Referent des Impulsvortrages) 
 

sehr geehrte Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer des Businessplan-Wettbewerbs, 
 
sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Hochschul-Gründer-Preises, 
 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 



– Begrüßung – 

 

Ich beglückwünsche Sie sehr herzlich, dass 

Sie die wichtigen wegweisenden ersten 
Schritte auf dem Weg in die Selbständigkeit 
bereits gemeistert haben: 

• Sie haben erstens intensiv über Ihr  

Geschäftsmodell nachgedacht. 

• Zweitens haben Sie einen tragfähigen  

Business-Plan erstellt, um aus einer über-

zeugenden innovativen Idee ein markttaug-

liches Unternehmen zu machen. 

• Und Sie haben drittens ein Konzept ent-

wickelt, wie Sie das Marktpotenzial aus-

schöpfen können. 

 

Ihr Ziel ist klar: Sie wollen Ihre eigene Existenz 

aufbauen und Ihr eigener Chef bzw. Ihre eigene 

Chefin sein. Das ist genauso lobens- wie  
erstrebenswert. 
 

Aus meiner persönlichen Erfahrung als Rechts-

anwältin und Steuerberaterin mit eigener Kanz-

lei kann ich Sie nur ermuntern: Es lohnt sich! 
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Weil ich die Gründungsphase auch schon  

erlebt habe, kann ich mich sehr gut in Ihre Lage 

versetzen. 

 

Damit begrüße auch ich Sie ganz herzlich zum 

Business-Plan-Wettbewerb Nordbayern 
2010 in Coburg. Ich danke Ihnen für die Einla-

dung! Gleichzeitig überbringe ich Ihnen Grüße 

von Bayerns Wirtschaftsminister Martin Zeil, 
der Ihnen viel Erfolg im weiteren Verlauf des 

Wettbewerbs wünscht. Ich selbstverständlich 

auch! 

 

Die Gründung junger wachstumsstarker Unter-

nehmen speziell im High-Tech-Bereich ist uns 

ein Herzensanliegen: 

• Innovative Unternehmen erhöhen Produktion 

und Beschäftigung überdurchschnittlich. 

• Sie schaffen rund dreimal so viele Arbeits-

plätze wie andere Gründungen, und das sind 

auch die Arbeitsplätze der Zukunft. 

• High-Tech-Gründer von heute sind die 

Marktführer und Wachstumstreiber von  

morgen. 

 

Grüße 

Business-Plan-
Wettbewerb 
Nordbayern 
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Deshalb befürworten wir auch den Business-
Plan Wettbewerb Nordbayern ausdrücklich. 

Als Teilnehmer setzen Sie sich intensiv mit  

allen Details rund um die Geschäftsidee und  

deren Verwirklichung auseinander. Dabei sind 

der praktische Nutzen, der Lerneffekt und 
die Ergebnisse Ihrer Analysen eine starke Un-

terstützung auf dem Weg zum eigenen Unter-

nehmen. 

 

Der Business-Plan-Wettbewerb Nordbayern  

befindet sich momentan in Phase zwei. Heute 

prämieren wir Ihre zehn besten und überzeu-

gendsten Konzepte für die Markterschließung. 

 

Gleichzeitig werden wir heute auch die besten 

drei Finalisten des Hochschul-Gründer-
Preises auszeichnen.  

Die Hochschulen sind als Ideenschmieden eine 

reiche Quelle für potentielle Gründungen. Die 

Voraussetzungen für solche Start-ups aus den 

Hochschulen sind deutlich schwieriger als bei 

Gründungen, die aus einem unternehmerischen 

Umfeld kommen. Dem soll der Hochschul-

Gründer-Preis Rechnung tragen.  

 

Hochschul-
Gründer-Preis 
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Er ist neben unseren zunehmend erfolgreichen 

Clustern eine weitere Möglichkeit für besseren 

und schnelleren Technologietransfer.  
 

Im Business-Plan-Wettbewerb und im Hoch-

schul-Gründer-Preis stecken sehr viel Arbeit. 

Deswegen möchte ich Ihnen allen danken: 

• Ihnen beiden, sehr geehrte Frau Dr. Hatz 
und sehr geehrter Herr Hostrup, dass Sie 

jedes Jahr mit großem Engagement den  

Businessplan-Wettbewerb Nordbayern und 

den Hochschul-Gründer-Preis ausrichten 

und durchführen. Der Wettbewerb findet die-

ses Jahr zum zwölften Mal statt und erfreut 

sich nach wie vor sehr großer Beliebtheit. 

• Ich danke den Juroren, dass Sie die Busi-

nesspläne kritisch unter die Lupe nehmen, 

bewerten und konstruktives Feedback  

geben,  

• und natürlich geht mein Dank auch an jede 

einzelne Teilnehmerin und jeden einzelnen 

Teilnehmer für Ihre aktive Mitarbeit! 

 

Dank 
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Das große Engagement lohnt sich. Bislang  

haben insgesamt 1.600 innovative, wachstums-

starke Gründer am Business-Plan-Wettbewerb 

teilgenommen. Daraus sind 471 Unternehmen 

hervorgegangen und heute noch am Markt  

aktiv.  

 

Meine Damen und Herren! 

Auf Ihrem Weg in die Selbständigkeit können 

Sie sich auch der Unterstützung der Bayeri-
schen Staatsregierung sicher sein. Das Wirt-

schaftsministerium bietet Ihnen eine breite  

Palette an Hilfestellungen an: 

• Mit unseren bayerischen Gründerzentren 

begleiten und unterstützen wir junge Unter-

nehmen vor allem in den Bereichen Kapital-

vermittlung, Coaching, Fortbildung, Netzwerk 

und Kontaktvermittlung zu Wirtschaft, Inves-

toren und Wissenschaft.  

• Unser Existenzgründerpakt Bayern  

bündelt die Aktivitäten aller für das Gründer-

geschehen im Freistaat wichtigen Institutio-

nen. Insbesondere High-Tech-Gründungen 

fördern wir gezielt mit maßgeschneiderten 

Beratungen, Netzwerkbildungen und Finan-

zierung. 

Einsatz zahlt 
sich aus! 

Staatliche  
Unterstützung 
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• Bei unserem erfolgreichsten Instrument zur 

Unternehmensfinanzierung, dem bayeri-

schen Mittelstandskreditprogramm, stellen 

wir eine spezielle Gründervariante zur  

Verfügung.  

• Ein weiteres Programm dient der Förderung 

technologieorientierter Unternehmensgrün-

dungen. Es ist auf technologisch und wirt-

schaftlich risikobehaftete Entwicklungs-

vorhaben in der Gründungsphase zuge-

schnitten. 

• Darüber hinaus stellen wir in Bayern Grün-

derteams und innovativen Technologie-

unternehmen von der Seed-Phase bis hin 

zur Expansion Risikokapital zur Verfügung 

– flankierend zu privatem Kapital. 

 

Auch wenn es für den Einzelnen etwas müh-

sam sein mag, sich die richtige Unterstützung 

zu suchen, insgesamt sind wir damit erfolg-

reich. Bayern hat im Bereich der High-Tech-

Gründungen eine deutlich höhere Dynamik als 

der Bundesdurchschnitt. Diesen Vorsprung  

wollen wir auch in Zukunft behaupten. Unser  
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Ziel, zu den führenden High-Tech-Regionen 

Europas gehören zu wollen, erreichen wir  

jedoch nur, wenn sich auch genügend Start-ups 

am Markt durchsetzen. 

 

Meine sehr verehrten Damen und Herren!  

Lassen Sie mich zusammenfassen! 

 

Der Business-Plan-Wettbewerb und der  

Hochschul-Gründer-Preis liefern Ihnen viele 

nützliche und essentielle Erfahrungen.  

Beide helfen Ihnen, einen überzeugenden  

Business-Plan zu erstellen und ein tragfähiges 

Geschäftsmodell zu verwirklichen. Damit legen 

Sie wichtige Voraussetzungen für Ihren  

Geschäftserfolg. 

 

Ich gratuliere allen Gewinnern des Business-

Plan-Wettbewerbes und des Hochschul-

Gründer-Preises 2010. 

 

Ihnen allen wünsche ich von Herzen alles Gute 

und viel Erfolg. Mögen sich Ihre beruflichen 
Träume erfüllen! 

 

Vielen Dank! 

Schluss 
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